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AUTONOME PROVINZ BOZEN

AMT FÜR NACHHALTIGE GEWÄSSERNUTZUNG
GUTACHTEN GEMÄß ART. 9 DES LG 2/2015

GD/
Die Bewertungskommission ist gemäß Dekret des Landesrates 




Die Bewertungskommission hat sich am xx.xx.xxxx und am xx.xx.xxxx für die Bewertung folgender Anträge versammelt:

	
	Ansuchen
	Technisches Projekt
	Ökonomisches Angebot
	Gutachten der DSK

	Antragsteller 1
	
	
	
	

	Antragsteller 2
	
	
	
	

	Antragsteller 3
	
	
	
	

	Antragsteller 4
	
	
	
	


Nach Einsichtnahme in folgenden Gesetzen/Gutachten:

· V.T. Nr. 1775 vom 11.12.1933 i.g.F.;

· LG Nr. 2 vom 26.01.2015 i.g.F., insbesondere Art. 9;

· Gutachten des hydrographischen Amtes eingereicht am 
· Gutachten der Dienststellenkonferenz für den Umweltbereich vom 
Unter Berücksichtigung der technischen Beilagen, eingereicht von den Antragstellern, mit welchen die Wirkungsgrade, die Formeln, die technischen Voraussetzungen und die Verfahren zur Berechnung der Produktion festgestellt wurden;

Unter Berücksichtigung der unten angeführten Bewertungskriterien, welche vom Amt für nachhaltige Gewässernutzung für die Bewertung der Projekte gemäß den oben erwähnten Art. 9 Absatz 2 des LG 2/2015 festgestellt wurden:

erteilt die Bewertungskommission, nach Einsichtnahme in die eingereichten Unterlagen und in die beigelegten Bewertungskriterien, die unten stehende

B E W E R T U N G

synoptische Tabelle

	
	Antragsteller 1

Projekt A
	Antragsteller 2 Projekt B
	Antragsteller 3 Projekt C
	Antragsteller 4 Projekt D

	Technisch-innovative Qualität
	
	
	
	

	Energiewirtschaftliche Qualität
	
	
	
	

	Ökonomischer Beitrag
	
	
	
	

	Dienststellenkonferenz
	
	
	
	

	Gesamt
	
	
	
	


Aufgrund der oben angeführten Ergebnisse wird die Konzession an den Antragsteller 
Gesehen am

Der/Die Präsident/in

Anlagen:

Bewertungskriterien

Bewertungsprotokoll

Gutachten der Dienststellenkonferenz für den Umweltbereich
BEWERTUNGSKRITERIEN (technisch-ökonomische)

TECHNISCH-INNOVATIVE QUALITÄT (maximal 12,00 Punkte)

· Berechnung der vom Projekt vorgesehenen hydraulischen Turbine (maximal 2,50 Punkte)
Berechnung der Turbine/en (für das einzelne Projekt muss die Turbine/en genau für die im Projekt vorgesehene Ausbauwassermenge berechnet werden. Das Projekt, welches die Berechnung der Turbine/en gemäß dem erwähnten Kriterium durchgeführt hat, erhält 2,50 Punkte, andernfalls werden keine Punkte erteilt).
· Sicherheitsmaßnahmen welche vom Projekt vorgesehen sind (maximal 5,00 Punkte)

Rohrbruchklappe (oder Schleuse) am Beginn der Druckrohrleitung (ja = 0,8333) / (nein = 0)

Differentialmesssystem der Übergeschwindigkeit in der Leitung (ja = 0,8333) / (nein = 0)

Druckprüfung (ja = 0,8333) / (nein = 0)

Risikoanalyse (ja = 0,8333) / (nein = 0)

Druckrohrleitung unterirdisch oder im Stollen (ja = 0,8333) / (nein = 0)

Sicherheitssysteme um die Überschwemmung in der Zentrale vorzubeugen (ja = 0,8333) / (nein = 0)

· Vom Projekt vorgesehene technologische Innovation (maximal 4,50 Punkte)
(maximal 4,50 Punkte die unter der effektiven Anzahl der vom Projekt vorgesehenen Maschinen zu unterteilen sind. Jede Produktionsgruppe besteht aus drei Maschinen, genauer gesagt, Turbine, Generator und Transformator. Wenn z.B. das Projekt zwei Produktionsgruppen vorsieht, ergeben sich 0,75 Punkte pro Maschine, falls sich diese alle als technologisch innovativ beweisen sollten). Andernfalls werden die 4,50 Punkte auf die Anzahl der effektiv technologisch innovativen Maschinen aufgeteilt.
Es wird darauf hingewiesen, dass für die Transformatoren die Richtlinie zur umweltverträglichen Projektierung der Europäischen Union (2009/125/CE) erlassen worden ist. Diese ist nicht nur Anzeichen für eine Innovation hinsichtlich der Umwelt, sondern auch der Technologie.
Die technischen und umwelttechnischen Eigenschaften (technologische Innovation) der vorgeschlagenen Maschinen müssen mittels eigener Bescheinigung des Herstellers nachgewiesen werden.
ÖKONOMISCH-ENERGETISCHE QUALITÄT (maximal 24 Punkte)

Nach dem besten Mitbewerber (höhere Produktion mit gleicher Wasserführung), welcher maximal 12 Punkte bekommt, werden die verbleibenden Mitbewerber prozentuell zum ersten bewertet. Wenn z.B. sich der zweite um X% vom ersten abweicht (prozentuelle Abnahme/Steigerung), bekommt dieser 12-X%*12 Punkte. 
Weiters wird auch die Amortisierung der Anlage gemäß folgender finanziellen Formel zur Berechnung der einfachen Amortisierung A = C/(R – G) ausgewertet

A (Amortisierung in Jahre)

C (Baukosten)

R (Gewinn durch Verkauf von Energie)

G (Jährliche Betriebskosten)

Als Annahme für die Lebensdauer der Anlage werden die Betriebsjahre, abzüglich der Zeit zur Durchführung der Arbeiten, welche vom Gesuchsteller erklärt worden ist, in Betracht genommen. Diese Zeit zur Durchführung der Arbeiten darf aber nicht den maximalen Zeitabscnitt von 5 Jahren überschreiten, welcher vom Konzessionsdekret vorgesehen ist. Sollte diese Erklärung nicht vorhanden sein, nimmt man eine Lebensdauer von 25 Jahre an. Wenn die Amortisierung der hydroelektrischen Anlage innerhalb 6-7 Betriebsajre erfolgt, ist die Investition ökonomisch vorteilhaft und nachhaltig. Falls die Betriebskosten nicht vom Projektanten definiert werden, so sind diese vom Amt im Ausmaß von 15% der Baukosten festgelegt. Es werden am meisten jene Projekte belohnt, welche die Amortisierungskosten (gemäß der oben angeführten Formel) minimieren.
Der Gesuchsteller, welcher die Amortisierungsperiode mittels der oben angeführten Formel minimiert, bekommt 12 Punkte. Die verbleibenden Mitbewerber werden prozentuell zum ersten bewertet. Wenn z.B. sich der zweite um X% vom ersten abweicht (prozentuelle Abnahme/Steigerung), bekommt dieser 12-X%*12 Punkte. 

ÖKONOMISCHER BEITRAG ZUM WOHLE DER ALLGEMEINHEIT (maximal 24 Punkte)
Nach dem besten Mitbewerber (höherer ökonomischer Beitrag), welcher maximal 24 Punkte bekommt, werden die verbleibenden Mitbewerber prozentuell zum ersten bewertet. Wenn z.B. sich der zweite um X% vom ersten abweicht (prozentuelle Abnahme/Steigerung), bekommt dieser 24-X%*24 Punkte. 

BEWERTUNGSPROTOKOLL

Die erbrachte Leistung der Gesuchsteller wird ausschließlich aufgrund der beim Amt für nachhaltige Gewässernutzung der Autonomen Provinz Bozen innerhalb des endgültigen Termins vom 
Es wurde für jeden Gesuchsteller die Simulation der im Laufe der dreißigjährigen Dauer der Konzession erzeugten Energie durchgeführt. Diese Berechnungen basieren sich auf folgende Unterlagen sowie auf die unten angeführte Schätzung der Wirkungsgrade.
Auflistung Unterlagen:

1. TECHNISCHE PROJEKTE eingereicht beim Amt für nachhaltige Gewässernutzung
2. UMWELTBERICHTE eingereicht beim Amt für nachhaltige Gewässernutzung
3. Gesuche zum Erlass der Konzession, die von den verschiedenen Gesuchteller eingereicht wurden

4. Hydrologisches Gutachten des hydrographischen Amtes

5. Gutachten der Dienststellenkonferenz für den Umweltbereich

Damit man die eingereichten Projekte vergleichen kann, ist eine Berechnung der jährlichen Produktion durchgeführt worden, welche sich auf die mittleren monatlichen Mittelwerte stützt und welche vom hydrographischen Amt festgelegt wurden, sowie die Restwassermenge berücksichtigt, welche von der Dienststellenkonferenz für den Umweltbereich bestätigt worden ist.
Wirkungsgrade

Was die Bewertung der für die Berechnung der Produktion notwendigen Wirkungsgrade betrifft, wurde die Entscheidung getroffen, für sämtliche Gesuchsteller dieselbigen anzuwenden.
Es wird präzisiert, dass die Daten hinsichtlich den Wirkungsgrad der elektrischen und hydraulischen Maschinen sowie der hydraulischen Leitungen aufgrung von Untersuchungen im Bereich der technischen Literatur (Wasserkraftanlagen: Planung, Bau und Betrieb (Autoren: Jürgen Giesecke, Stephan Heimerl, Emil Mosonyi – Verlag Springer 2014), von Beratungen seitens Freiberufler mit mehrjähriger Erfahrung in der Projektierung von hydroelektrischen Anlagen und von Besprechungen mit spezialisierte Unternehmen im Bereich der Projektierung der elektrischen und hydraulischen Maschinen für hydroelektrische Anlagen ermittelt wurden. Diese Werte wurden für alle konkurrierende Projekte angewandt. 

	Maschinen
	Wirkungsgrad neu
	Wirkungsgrad Bestand

	Turbinen (Pelton, Francis, Kaplan )
	90,50% - neu
	89,50% - Bestand


	Generatoren – neu
	98,00% - neu

	97,50% - Bestand

	Transformatoren
	99,50% - neu

	99,00% - Bestand


Man ist davon ausgegangen, dass im Falle z.B. der Verlegung einer bestehenden Fassung, das bestehende Krafthaus mit den entsprechenden Maschinen (falls diese noch im Guten Zustand sind) auch für die neue Anlage benutzt werden können. 
Stollen-Druckrohrleitung

Die Gaukler-Strickler Beiwerte für den verschiedenen Materialien (Zement, Stahl, Guss, Gres, Prfv, Pvc, Pead) wurden mit der Tabelle der Rauheitsbeiwerte für Kanäle auf der Homepage www.oppo.it und mit dem Buch „Ingegneria idraulica urbana“ Autor: Pietro Rimoli – Verlag: Maggioli Editore 2010. Aufgrund der erwähnten technischen Bezüge für die Rauheitsbeiwerte wurden für das System Druckrohrleitung-Stollen folgende Werte gemäß Gaukler-Strickler angewandt:
Stahl (neu) k=130 m1/3 s-1
Stahl (Bestand) k=90 m1/3 s-1
Zement (neu) k=100 m1/3 s-1
Zement (Bestand) k=75 m1/3 s-1
Roheisen und Guss mit bituminöser Innenbeschichtung (abbaubare Beschichtung) k=90 m1/3 s-1
Roheisen mit Zentrifugierung angebrachtem Zement (nicht mit der Zeit abbaubare Beschichtungen) k=120 m1/3 s-1
Guss (Bestand) k=75 m1/3 s-1
Prfv, Pvc, Pehd (neu/Bestand) k= 140 m1/3 s-1
Diese Werte wurden für alle konkurrierende Projekte angewandt.

Man ist davon ausgegangen, dass im Falle z.B. einer Zusammenlegung mehrerer Wasserkraftwerke oder einer Verlängerung der Trasse einer bestehenden Anlage, Teile der bestehenden Druckrohrleitung, die noch im guten Zustand sind, auch für die neue Anlage benutzt werden können.

Die Druckverluste der Druckrohrleitung und des Stollens wurden mit der Formel von Chezy mit Beiwert gemäß Formel von Gaukler-Strickler ausgewertet.
Der Wirkungsgrad des Systems Stollen-Druckrohrleitung wurde unter Berücksichtigung der Materialien, der Durchmesser und der Längen, die von jedem Projekt vorgesehen sind, berechnet.

Der Wirkungsgrad des Systems Stollen-Druckrohrleitung wurde ohne Berücksichtigung der örtlichen Verluste berechnet, da diese um mehrere Größenordnungen geringer als die Größen sind, die hier analysiert werden.
Aufgrund der obigen Aussagen wurde also die Entscheidung getroffen, für alle Gesuchsteller den Wert des Gesamtwirkungsgrades und der jährichen Produktion aus folgenden Gründen neu zu berechnen:
1. um einen gemeinsamen Ausgleichspunkt für alle Gesuchsteller hinsichtlich der Wirkungsgrade und der Produktion zu haben,
2. mit dem hydrologischen Gutachten des hydrographischen Amtes und mit der von der Dienststellenkonferenz für den Umweltbereich festgestellten Restwassermenge, könnte eine andere Abflussregelung festgelegt werden als jene, die von den Gesuchstellern als Grundlage für Ihre Projekte genommen wurde.

Für die Berechnung der Produktion angewandte Formeln

Berechnung der mittleren jährlichen Nennleistung

NMED = HNOM * QMED/102 [kW]

NMED = mittlere jährliche Nennleistung

HNOM = Konzessionsfallhöhe [m]

QMED = mittlere ableitbare Wassermenge [m³/s]

Wirkungsgrad System Stollen-Druckrohrleitung

(C = 1 – ((HLeitungen / Hd)

(HLeitungen = Druckverlust in den Leitungen der Anlage [m]

Hd = zur Verfügung stehende Fallhöhe für das System Stollen-Druckrohrleitung [m]

Formel von Chezy und Formel von Gaukler-Strickler

(H = 64 * Q² * L / (² * D5 * C³ [m]

(H = Druckverlust [m]

Q = Ausbauwassermenge [m³/s]

L = Länge der Leitung [m]

D = Durchmesser der Leitung [m]

C = kR1/6 mit k Beiwert der Formel von Gaukler-Strickler [m1/3/s]

R = D/4

Berechnung der mittleren jährlichen produzierten Energie
E1 = (tot * 365 *24 * NMED / 106 [GWh]

(tot = Gesamtwirkungsgrad der Anlage = (turb * (gen * (trasf * (cond
(turb = Wirkungsgrad Turbine
(gen = Wirkungsgrad Generator
(trasf = Wirkungsgrad Transformator
(cond = Wirkungsgrad System Stollen-Druckrohrleitung
Berechnung der in 30 Jahre produzierten mittleren Energie
E30 = E1 * 30

E30 = Mittlere Energie produziert in 30 Jahre [GWh]

Aufgrund der obigen technischen Bewertungen, berechnet das Amt für nachhaltige Gewässernutzung die Produktion für alle eingereichten Projekte und stuft diese aufgrund der produzierten Energie (während der Konzessionsdauer von 30 Jahre) mit folgender Tabelle A ein (Werte in GWh).
Tabelle A

	Gesuchsteller 1

Projekt A Produktion 

	Gesuchsteller 2

Projekt B Produktion 

	Gesuchsteller 3

Projekt C Produktion 

	Gesuchsteller 4

Projekt D Produktion 


	
	
	
	


	Prozentuelle Steigerung / Abnahme im Bezug auf die höhere Produktion

	
	
	
	


Gesehen am

DerDie Präsident/in

	Mendelstraße 33  39100 Bozen
Tel. 0471 41 47 70  Fax 0471 41 47 39

http://umwelt.provinz.bz.it/

gewaessernutzung.risorseidriche@pec.prov.bz.it

gewaessernutzung@provinz.bz.it

Steuernr./Mwst.Nr. 00390090215
	
	
	
	via Mendola 33  39100 Bolzano

Tel. 0471 41 47 70  Fax 0471 41 47 39

http://ambiente.provincia.bz.it/

gewaessernutzung.risorseidriche@pec.prov.bz.it

risorse.idriche@provincia.bz.it

Codice fiscale/Partita Iva 00390090215



[image: image1.png][image: image2.png]